
„Brav sind d’Esel“
Queer-Aktivist Emanuel Wiehl im Gespräch

Am Donnerstag, 13. November 
von 13:45 bis 15:15 Uhr

Raum: 50101/1
(Verbindungstrakt zwischen Geiwi-Turm und Bruno-

Sandner-Haus, 1. Stock, Innrain 52e)
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Die im Sommersemester 2025 begonnene Queere Reihe soll Studierenden,
Mitarbeitenden und Lehrenden der Universität Innsbruck die Möglichkeit zum
informellen Austausch geben. In sich verändernden Zeiten, in denen weltweit
Geschlechtsidentitäten und Sexualitäten in Frage gestellt werden, wollen wir einen
Raum zum Gespräch bieten: über Unsicherheiten, Unklarheiten, Veränderungen und
Erfahrungen.

Unser Gast Emanuel Wiehl ist Obmann des Vereins proQUEER, der sich „für eine
positive Rezeption von LGBTIQ*-Themen in der Rheintal- und Bodenseeregion“
einsetzt. Er berichtet aus seinem persönlichen und dem Vereinsalltag, gibt Einblicke in
die politische Situation in Vorarlberg und erzählt von gesellschaftlichem Wandel.
Mitsprechen ausdrücklich erwünscht!
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